
Kürzlich besuchte eine Delegation 
aus der Partnergemeinde Andorf 
an der Spitze mit erstem Bürger-
meister Karl Buchinger und Amts-
leiter Johann Holzbauer die Markt-
gemeinde Konnersreuth. 
Bürgermeister Max Bindl hieß die 
Gäste und seinen Amtskollegen 
im Info- und Begegnungszentrum 
Schafferhof herzlich Willkommen. 
Er stellte kurz das Info- und Be-
gegnungszentrum und die Entste-
hungsgeschichte des Denkmal-
geschützten Dreiseithof vor und 
zeigte die vielseitigen Nutzungs-
möglichkeiten auf. 
 Im weiteren Verlauf informierte 
er über die Marktgemeinde und er-
innerte an die Entstehung der Part-
nerschaft im Oktober 1990, die 
mittlerweile bereits seit 33 Jahren 

besteht und durch die damaligen 
Bürgermeister Michael Hamann 
(Konnersreuth) und Hans Holz (An-
dorf) besiegelt wurde. An der Ent-
stehung dieser Partnerschaft war 
Pater Max Hofinger, ehemaliger 
Leiter der Spätberufenenschule Fo-
ckenfeld und gebürtig aus Andorf, 
nicht ganz unschuldig. In den wei-
teren Jahren wurden gegenseitige 
Besuche durchgeführt, auf Verein-
sebene wurden Kontakt gepflegt 
und auch sogar der Austausch von 
Schülern fand statt. Er zeigte viele 
Projekte auf, die seit der Partner-
schaft im Jahre 1990 auf den Weg 
gebracht wurden, informierte über 
das ehrenamtliche Engagement, 
sowie die vielfältige Vereinsstruk-
tur in Konnersreuth. Er ging auf die 
betrieblichen und geschäftlichen 
Ansiedlungen ein, sprach die Ort-
sentwicklung an, verwies auf die 
beiden Klöster Theresianum und 
Fockenfeld und den engen Zusam-
menhang mit Theres Neumann, die 
den Ort weltbekannt machte und 

Besucher aus aller Welt anlockt. Es 
gibt viele authentische Orte wie das 
Reslgrab, das Geburtshaus und 
den Reslgarten, zudem einen Wald-
besinnungspfad, der auf das Leben 
und Wirken hinweist und nicht zu-
letzt das Info- und Begegnungs-
zentrum mit Theres-Neumann-
Museum. Die Andorfer waren er-
staunt, was hier geschaffen wurde 
und bezeichnete den Schafferhof 
als Schmuckstück auf das die Part-
nergemeinde stolz sein kann. An-
schließend konnten sich die Gäste 
von der Vielfalt der Exponate im 
Museum selbst überzeugen.
 Beim anschließenden Mitta-
gessen, wurden erste Eindrücke 
besprochen, bevor es zur Exkursi-
on durch den Ort ging. Sehr erfreut 
und ganz erstaunt waren die Gä-
ste mit Bürgermeister Buchinger, 
dass es in Konnersreuth bereits ei-
ne „Andorfer Straße“ gibt. Natürlich 
war es ein großes Anliegen, diese 
in Augenschein zu nehmen. Vor Ort 
war zu entnehmen, dass auch An-

dorf darüber in Bezug auf Konners-
reuth nachdenke.
 Die Gäste waren beim weite-
ren Spaziergang angenehm über-
rascht, wie sich Konnersreuth in 
den letzten Jahren entwickelt hat 
und der Ort viele Maßnahmen 
umsetzen konnte. Erstaunt war 
man über die Förderkulisse in Ba-
yern und Deutschland, die hier der 
Marktgemeinde Konnersreuth ent-
gegenkommt, aber auch über an-
gebotenen Förderprogramme im 
Ort, im Zusammenhang mit Leers-
tand und Erhalt bzw. bei Mietwoh-
nungen.
 Beim abschließenden Nach-
mittagskaffee, bedankte sich Bu-
chinger für die überaus großartige 
Gastfreundschaft und die herzliche 
Begrüßung und den Erfahrungs-
austausch. Er möchte den Besuch 
in Konnersreuth zum Anlass neh-
men, die Beziehungen wieder auf-
zufrischen und mehr zu beleben. 
Auch sollten wieder öfter gegensei-
tige Besuche stattfinden. Er verwies 
im Ausblick auf einige Termine, die 
man noch näher mitteilen werde. 
Vor der Heimreise verständigten 
sich die beiden Bürgermeister da-
rauf, im engen Kontakt zu bleiben. 
Buchinger würde sich freuen, wenn 
er in nächster Zeit eine Delegation 
aus Konnersreuth im Gegenzug in 
Andorf begrüßen könnte.

Andorfer in der Andorfer Straße
Partnergemeinde auf Besuch in Konnersreuth
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Bürgermeister Karl Buchinger (fünfter v.l.) aus Andorf und Max Bindl (sieb-
ter v. l.) aus Konnersreuth mit den Gästen in der Andorfer Straße
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Wir wünschen
Ihnen allen

eine besinnliche 
Adventszeit,

ein friedvolles 
Weihnachtsfest,

einen guten Start
ins neue Jahr

und bleiben Sie 
gesund!



Am Samstag, 2. Dezember 
2023, findet in Arzberg ab 16 
Uhr wieder der Weihnachts-
markt statt. Veranstaltungsort 
ist diesmal der Dr.-Fritz-Singer-
Park. Dort erwartet die Besu-
cher ein stimmungsvoller Bum-
mel durch eine kleine Buden-
stadt mit vielfältigem Angebot.
 Zahlreiche Vereine und Or-
ganisationen haben sich ange-
meldet und möchten die Arz-
bergerinnen und Arzberg und 
Gäste aus nah und fern mit 
einem umfangreichen lukul-
lischen Angebot und Sortiment 
verwöhnen. Auch auswärti-
ge Fieranten bieten ihre (vor-)
weihnachtlichen Waren an. Zu-
dem haben die Arzberger Ge-
schäfte geöffnet. Ab 11 Uhr 
gibt es wieder Christbäume zu 
kaufen – diesmal jedoch nicht 
wie gewohnt vor der ehema-
ligen VR-Bank, sondern eben-
falls am Dr.-Fritz-Singer-Park.
 Zentrales Element des Arz-
berger Weihnachtsmarktes war 
und ist die Einschaltung der 
Weihnachtsbeleuchtung. Um 

17 Uhr wird Bürgermeister Ste-
fan Göcking aufs Knöpfchen 
drücken und die Lämpchen in 
den Straßen im Zentrum der 
Stadt zum Erstrahlen bringen. 
Angelockt vom Lichterglanz 
wird sich danach der Nikolaus 
unter das Volk mischen und die 
kleinen Marktbesucher mit Ge-
schenken glücklich machen.
 Genauso wie die Weih-
nachtsbeleuchtung ist der be-
liebte Auftritt des Posaunan-
chors des CVJM fester Be-
standteil im Programm. Im Ver-
lauf des Nachmittags werden 
auch die Kinder der Grund-
schule Arzberg, der Montesso-
ri-Schule sowie der WUNSCH-
chor vors Publikum treten und 
stimmungsvolle Beiträge zum 
Markttag leisten. 
 Die Stadt Arzberg lädt alle 
herzlich ein, es sich auf dem 
Arzberger Weihnachtsmarkt 
am Samstag, 2. Dezember im 
schönen Dr.-Fritz-Singer-Park 
gut gehen zu lassen. Die Arz-
berger Geschäfte haben am 
Markttag geöffnet.

Traditionell beginnt die Veran-
staltung am ersten Advents-
sonntag, 03.12. um 17 Uhr mit 
einer kleinen Ansprache durch 
den Bürgermeister, bevor die 
Weihnachtsbeleuchtung am 
Marktplatz feierlich entzündet 
wird.
Romantisches Kerzenlicht und 
weihnachtliche Lieder, die der 

WUNSCHchor einstudiert hat, 
stimmen auf die Weihnachts-
zeit ein. Die Kinder vom Kin-
dergarten Spatzennest haben 
sich vorbereitet und freuen sich 
schon auf den Nikolaus.
Wie immer ist für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt!
Der Markt Thierstein freut sich 
auf Sie!

Arzberger Weihnachtsmarkt
im Dr.-Fritz-Singer-Park

Beim Thiersteiner Advent liegt

Glühweinduft in der Luft
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2023 ist ein besonderes Jahr 
für Höchstädt. Denn heuer 
blicken die Höchstädterinnen 
und Höchstädter auf 725 Jah-
re Dorfgeschichte zurück. Den 
Höhepunkt im Jubiläumsjahr 
bildet die 12. Landweihnacht, 
zu der Sie noch einen Tag län-
ger als üblich die unvergleich-
liche Atmosphäre rund um das 
Rohrersche Schloss genießen 
können.
 Auftakt ist am Samstag, 
den 09.12. um 17 Uhr. Hier fin-
det in der Konradkapel-
le eine besinnliche 
Andacht statt. 
Danach führt ein 
geme insamer 
Fackelzug zum 
Schloss, wo ge-
gen 18 Uhr die 
Begrüßung durch 
Bürgermeister Ger-
ald Bauer stattfindet. 
Schloßherr Joachim Rohrer 
eröffnet das gesellige Bei-
sammensein dann feierlich 
mit einem Kanonenschuss. Im 
Anschluss an diesen Festakt, 
wird es eine Feuershow geben. 
Danach bietet der alte Stall, in 
historischer Umgebung, den 
perfekten Rahmen, um einen 
schönen Abend zu verbrin-
gen. Für die musikalische Um-
rahmung sorgt die Band „Die 
Notlösung”, die allerdings al-
les andere als eine Notlösung 
ist. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt. Eine deftige 
Suppe aus der Gulaschkanone 
unterstreicht den historischen 
Charme des Abends.
 Am Sonntag beginnt um 
11 Uhr der Gottesdienst im 

„alten Stall“ des Rohrerschen 
Schloss. Bevor das bunte 
Markttreiben beginnt, eröffnet 
um 12 Uhr Gemeindeoberhaupt 
Gerald Bauer, zusammen mit 
dem Höchstädter Christkind, 
den Markt. Für musikalische 
Darbietungen sorgt die Flöten-
gruppe, der Posaunenchor aus 
Marktleuthen, sowie die Kinder 
des Kindergarten Arche Noah. 
Familie Götz bereichert den 
Markt wieder mit ihrer Dreh-
orgel. Die lebende Krippe und 

der Nikolaus dürfen 
natürlich auch nicht 

fehlen. Eines von 
vielen Highlights 
und ein Novum 
in diesem Jahr 
ist, dass auch 
Kutschfahrten, 

in einer hoffent-
lich winterlichen 

Kulisse, stattfinden 
werden. Auch für die „klei-
nen Besucher“ gibt es ein ab-
wechslungsreiches Programm 
geben. Unter anderem wird 
eine Bastelaktion unter dem 
Motto „Upcycling“ angeboten. 
Um im Thema der Nachhaltig-
keit zu bleiben, bieten wir dem 
Projekt „Foodsharing“ für den 
Bezirk Marktredwitz/Wunsiedel 
eine Plattform. Die Initiative, 
rund um Frau Machala und ihr 
Team, hat sich den Leitsätzen 
„Lebensmittelverschwendung 
vermeiden und Ressourcen 
schonen“ verschrieben.
 Den Abschluss der dies-
jährigen Landweihnacht bildet 
dann abermals eine Feuer-
show, bevor sich die Markttore 
bis 2025 schließen.

Die Marktgemeinde lädt wieder 
zu Ihrem Weihnachtsmarkt ein. 
Er hat eine lange Tradition und 
findet immer am 12.12. statt - in 
diesem Jahr bereits zum 33. Mal. 
Ab 13 bis ca. 19 Uhr stehen rund 
30 Anbieter bereit und stimmen 
auf das Fest ein. Für seinen ein-
zigartigen Flair und Reiz ist der 
Thiersheimer Weihnachtsmarkt 
als kleiner und feiner Markt weit 
über die Ortsgrenzen bekannt.
Ab 16 Uhr werden die Kinder-
gartenkinder Nikolaus- und 
Adventslieder auf der Rathaus-
treppe singen und im Anschluss 
werden die Schüler und Schüle-
rinnen der Grundschule Thiers-
heim die Besucher mit Liedern 
und Gedichten überraschen. 
Danach kommt der Nikolaus und 
beschenkt alle kleinen und groß-
en Kinder. Um ca. 18 Uhr spielt 

der Posaunenchor beim „Weißen 
Ross“.
Dass der Weihnachtsmarkt wie-
der ein großer Erfolg wird, dafür 
sorgen die Vereine, Händler 
und Metzger. Für das leibliche 
Wohl wird bestens gesorgt sein. 
Der Marktplatzbrunnen wird als 
Getrönkeausschank wieder mit in 
den Markt einbezogen. Im Wäch-
terhaisl gibt es Kaffee, Kuchen, 
Torten und Apfelpunsch. Wer 
noch Geschenke oder Dekoarti-
kel für Weihnachten sucht, wird 
auf dem Markt fündig werden. 
Für die kalte Jahreszeit werden 
Fell- und Schafprodukte sowie 
warme Socken, Handschuhe, 
Mützen und Schals angeboten. 
Auch Krippen und Holzartikel 
sind auf dem Markt zu finden.  
Für die Kinder wird ein Kinder-
Kettenkarussell aufgebaut. 

Zwei Tage im Rahmen von 725 Jahren

Höchstädter Landweihnacht

33. Weihnachtsmarkt
am 12.12. in Thiersheim
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Zum siebten Mal dürfen wir 
Euch zum “Xmas Metal” in die 
(nahezu heiligen) Halle(n) der 
Gemeinde Schirnding einladen! 
Und wie gewohnt, wird auch 
heuer geklotzt, statt gekleckert: 
Am Freitag, den 22.12.2023 
gibt’s wieder ordentlich – von 
ganzen 5 (!) Bands – auf die 
Ohren!

Musikalisch geben DEFEN-
ESTRATED (Selb), BURY A 
PHOENIX (Lichtenberg/Coburg/
Hof), BASTARDS BREED (Hof), 
MELODRAMATIC FOOLS 
(Marktredwitz) und wir CHAP-
TER ELEVEN (Schirnding), ein 
paar Ständchen zum Besten!

Wann? 22.12., Einlass: 19 Uhr
Wo? Gemeindehalle Schirnding 
(Kirchberg 4, 95706 Schirnding)
Kosten? VVK 12€, AK 14€

Vorverkauf bei Schreibwaren 
Andrea Popp (Selb) und im Rat-
haus Schirnding bei Heiko Kup-
fer.

Für Snacks und vor allem reich-
lich Getränkeauswahl ist gesorgt! 
Kommt vorbei, rockt mit, lasst 
uns das Jahr 2023 wieder laut-
stark verabschieden!

Ein großer Dank gilt unseren 
Sponsoren, die eine solche Ver-
anstaltung erst möglich machen!

Weihnachten mit allen Sin-
nen erleben und genießen: di-
es bietet die Familie Frank nun 
seit 11 Jahren, wenn sie den 
Schirndinger Ortskern in ein 
Weihnachtsdorf verwandelt. 
Die Hofweihnacht als traditio-
nell sehr klein und fein gehal-
tener Weihnachtsmarkt ist ge-
prägt durch ihre Individualität, 
Einzigartigkeit und Vielfältig-
keit. 
 Ganz stimmungsvoll wird 
das gesamte vierte Advents-
wochenende mit Weihnachts-
weisen auf die wohl traumhaf-
testen Tage des Jahresendes 
einstimmen.
 Alle kleinen Besucher dür-
fen sich am Nachmittag des 
vierten Adventssamstages zu-
sätzlich auf die Esel freuen auf 
deren Rücken geritten werden 
darf. Zudem fliegt auch wieder 
eine Engelsschar durch den 

gemütlichen Hof. Strahlende 
Kinderaugen und herzliche Mo-
mente sind bei der elften Auf-
lage der Veranstaltung also si-
cher wieder vorprogrammiert.
 Der eigene Hofladen mit 
Fell- und Wollprodukten, so-
wie die Handwerkerstände la-
den zum Stöbern ein. Selbst-
verständlich kommen die Be-
sucher mit einem Paar Schaf-
bratwürsten und einem „Dipfl“ 
Glühwein in der Hand auch ku-
linarisch nicht zu kurz. 
 Die Hofweihnacht der Schä-
ferei Frank findet am Donners-
tag, 21.12. und Freitag, 22.12. 
jeweils von 16 bis 21 Uhr und 
am Samstag, 23.12. von 14 bis 
21 Uhr statt. Ein ausführliches 
Programm, das alle Auftritte 
lokaler Musiker und Chöre be-
inhaltet, kann über www.scha-
efereifrank.de abgerufen wer-
den.

Xmas Metal in der Gemeindehalle Schirnding

Harte Töne zum Fest

Schirndinger Hofweihnacht
stimmt auf das Weihnachtsfest ein
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Über 60 Projekte konnten in den 
letzten drei Jahren bereits im Rah-
men des sog. “Regionalbudgets“ 
gefördert werden. Auch für 2024 
stellen die ILE Brücken-Allianz Ba-
yern-Böhmen e.V. und das Amt für 
Ländliche Entwicklung Oberfran-
ken wieder eine Gesamtsumme 
von 100.000 € für Kleinprojekte in 
den Mitgliedskommunen Arzberg, 
Höchstädt i.F., Hohenberg a.d. 
Eger, Schirnding, Thiersheim und 
Thierstein zur Verfügung.
Antragsteller können beispielswei-
se Vereine, Verbände, Stiftungen, 
Privatpersonen, Unternehmen, 
Kirchen oder Kommunen sein und 
müssen im Allianzgebiet liegen. 
Unternehmen haben zusätzlich 
zum Antrag eine De-minimis-Er-
klärung einzureichen.
Die Zuwendung wird als Zuschuss 
im Wege der Anteilfinanzierung 
gewährt. Die tatsächlich entstan-
den Nettoausgaben (Bruttokosten 
abzüglich Umsatzsteuer, Skonti, 
Boni und Rabatte) werden mit bis 
zu 80 % bezuschusst, maximal je-
doch mit 10.000 € pro Projekt und 
unter Berücksichtigung der im pri-

vatrechtlichen Vertrag festgelegten 
maximalen Zuwendung. Klein-
projekte mit einem Zuwendungs-
bedarf unter 500 € werden nicht 
gefördert, weiterhin dürfen sie die 
Gesamtausgaben von 20.000 € 
nicht überschreiten (jeweils netto).
Sie reichen Ihre Förderanfrage mit 
dem entsprechenden Formular, 
kurzer Projektbeschreibung und 
Nennung der voraussichtlichen 
Kosten (Nachweis durch Kosten-
angebote, Kostenschätzung usw.) 
bis spätestens 31. Januar 2024 bei 
der Geschäftsstelle der ILE Brü-
cken-Allianz Bayern-Böhmen e.V. 
ein.
Wurde Ihr Projekt ausgewählt, 
so wird ein privatrechtlicher Ver-
trag abgeschlossen, in dem alle 
Umsetzungsmodalitäten geregelt 
sind.
Bis zum 20. September 2024 
muss Ihr Projekt einschließlich 
der Bezahlung sämtlicher Ausga-
ben abgeschlossen und bis zum 
01. Oktober 2024 der Durchfüh-
rungsnachweis (Rechnungen, 
Zahlungsnachweise usw.) bei der 
Geschäftsstelle der ILE Brücken-

Allianz Bayern-Böhmen e.V. einge-
gangen sein.

Details zu den Fördermöglich-
keiten und Rahmenbedingungen 
sowie Antragsformulare und wei-
tere Informationen finden Sie un-
ter www.bayern-boehmen.de/
regionalbudget/ und auch auf 
der Homepage des Bayerischen 
Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten www.
stmelf.bayern.de/agrarpolitik/foer-
derung/234566/
Bei offenen Fragen wenden Sie 
sich jederzeit an das Regionalma-
nagement der Brücken-Allianz Ba-
yern-Böhmen e.V.. Als Ansprech-
partnerin steht Ihnen Frau Sabine 
Ehm (Tel. 09233/404-11, sabine.
ehm@arzberg.de) zur Verfügung.

Aufruf zur Einreichung von Förderanfragen für Kleinprojekte 

Regionalbudget 2024
ILE Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V.

 
Die Stadt Hohenberg a. d. Eger

trauert um

Herrn

Horst Sommerer
Träger der Ehrenmedaille

Tief bewegt nehmen wir Abschied von einem Bürger, der sich 
in Hohenberg a. d. Eger große Verdienste und Hochachtung 
erworben hat. Viele Jahre hat er mit seinem ehrenamtlichen 
Engagement die Menschen erfreut. Sein besonderes Augenmerk 
galt dabei dem Archiv der Stadt Hohenberg a. d. Eger. Der 
Archivarbeit widmete er sich mit viel Zeit, Begeisterung und 
Herzblut. 
Weiter war er seit Gründung der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen 
in verschiedenen Arbeitskreisen tätig. Horst Sommerer war auch 
jahrelang ein Aktivposten und Macher im Schützenverein 1898 
e. V.  
Aufgrund seiner hohen Verdienste um das Wohl und das 
Ansehen der Stadt Hohenberg a. d. Eger wurde ihm am 22. Juli 
2022 im Rahmen der 800-Jahr-Feier die Ehrenmedaille in Silber 
verliehen. 
Die Stadt Hohenberg a. d. Eger wird ihm stets ein ehrendes 
Gedenken bewahren.

Stadt Hohenberg a.d. Eger, im November 2023

Jürgen Hoffmann
1. Bürgermeister
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ARZBERG: 

Weihnachtsgeschenke
               aus der Küche
Mi, 13.12., 19 - 22 Uhr, Arzberg, 
Grundschule Küche, Friedhofstr. 
15, Leitung: Tanja Meier
Mit diesem Kurs wird das Schen-
ken zu Weihnachten in diesem 
Jahr ganz entspannt, stress-
frei und sehr genussvoll. Denn 
Selbstgemachtes ist das schöns-
te Geschenk, um Schwiegerel-
tern, Freunde, Kollegen*innen 
oder Großeltern zu erfreuen. 
Wir zaubern an diesem Abend 
in gemütlicher vorweihnacht-
licher Runde 10 (5 x 2 Stück) Ge-
schenke für Ihre Liebsten.
Anmeldeschluss: Mi., 29.11.       

Adventliches Singen
So, 17.12.2023, 16:30-18:00, 
Arzberg, Ev. Kirche, Kirchplatz
Ein vorweihnachtliches Konzert 
des Renner Ensembles Regens-
burg unter der Leitung von Dr. 
Hans Pritschet.

SCHIRNDING/HOHENBERG: 

Discofox Stufe 2-3
Fr, 01.12., 20 - 21.30 Uhr,  Schirn-
ding, Gemeindezentrum, Haupt-
str. 15, Leitung: Sven Müller
Der Discofox ist einer der belieb-
testen Partytänze. Egal, auf wel-
cher Party - mit dem Discofox 
liegt man immer richtig. Für den 
Kurs der Stufe 2-3 haben sich 
unsere Dozenten einige schö-
ne Figuren und Kombinationen 
überlegt. Wenn Sie den Hustle 
Schritt beherrschen, sind Sie in 
diesem Kurs genau richtig. Füh-
ren und Folgen ist natürlich bei 
diesem Kurs auch ein wichtiger 
Bestandteil.

THIERSHEIM:

Weihnachtsbäckerei
     mit Kindern
Fr, 01.12., 14.30 - 17 Uhr,  Thiers-
heim, ev. Gemeindesaal, Markt-
platz 6, Leitung: Christina Prei-
singer
Wir versüßen die Vorweihnachts-
zeit, backen und verzieren lecke-
re Weihnachtskekse, Lebkuchen 
und vieles mehr. Da wird der Ni-
kolaus Augen machen.
Anmeldeschluss: Mo., 27.11.        

Weihnachts-Plätzchen backen
Sa, 02.12., 10 -15 Uhr, Thiers-
heim, Küche Dorfgemeinschafts-
haus, Grafenreuth 31, Leitung: 
Jennifer Silberhorn
Damit Sie gleich entspannter 
in die kulinarische Advents-
zeit starten können, backen wir 
gemeinsam schnelle Kokos-
schnitten, Nougatkugeln, klas-
sische Mandel-Kirsch-Spitz-
buben, Vanillekipferl und je nach 
Teilnehmer*innenzahl noch wei-
tere Sorten.
Anmeldeschluss: Mo., 28.11.

INFO & ANMELDUNG:
Tel.: 09287 800 51-20,
www.vhs-fichtelgebirge.de
verwaltung@vhs-fichtelgebirge.de

oder bei den Außenstellen:
ARZBERG:
Petra Seelig, Tel. 09233-40417
HÖCHSTÄDT/THIERSTEIN:
Denise Wagler, 09287-80051-20
VHS Fichtelgebirge / Selb
HOHENBERG/SCHIRNDING:
Heiko Kupfer, Tel. 09233-7711-24
THIERSHEIM:
Stefanie Lehnert, Tel. 09233-77422-26 
Fragen/Anregungen:
Andrea Frohmader, Tel. 015111827269

Die Volkshochschule Fichtelgebirge lädt ein

Fast alles für Weihnachten
„Lecker und Bewegend“
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„Höchstädt Helau“ hieß es 
dieser Tage schon zum zwei-
ten Mal in der neuen Session! 
Der Jubiläumsabend anlässlich 
66 Jahre Prinzengarde der TG 
und die offizielle Faschings-
eröffnung des Fastnacht-Ver-
bandes Franken/Oberfranken 
in der Willi-Pöhlmann-Halle 
sind kaum vergangen, schon 
sind die Höchstädter Närrinnen 
und Narren wieder unterwegs!
Sein „blaues Wunder“ erlebte 
dabei der Höchstädter Bürger-
meister Gerald Bauer, als die 
Narrenschar der TG pünktlich 
am 11.11. um 11:11 Uhr vor 
der Rathaustüre lautstark Ein-
lass sowie die Herausgabe des 
Rathausschlüssels und der Ge-
meindekasse verlangte.

Wie sich hausstellte, war er 
aber gut vorbereitet und hat 
dem Prinzenpaar Fabio I. und 
Sophia I., nebst Elferrat und 
rund 50 weiteren Närrinnen und 
Narren gerne die Türe geöffnet. 
Tatkräftige Unterstützung be-
kam das Prinzenpaar dieses 
Jahr durch das Kinderprinzen-
paar Leonard I. und Emily I.. In 
Ihrer Rede forderten die beiden 
Prinzenpaare den Rathaus-
schlüssel und die Gemeinde-
kasse heraus, die der Bürger-
meister natürlich nicht ganz 
unfreiwillig aus der Hand gab. 
Sie freuten sich, dass der Fa-
sching endlich losgeht, und die 
Narren mindestens bis Februar 
bleiben! Hopfmarschall Philip 
Wendler verlas anschließend 
ganz offiziell die Narrengesetze 
für die Session 2023/24.
 Nach einer Stärkung mit 
allerlei süßen und herzhaften 
Leckereien verabschiedeten 
sich die Narren nicht ohne dem 
Bürgermeister noch ein Ständ-
chen zu singen.

Der Kartenvorverkauf für den 
Galaabend der Turngemein-
schaft Höchstädt am 27.01.
in der Willi-Pöhlmann-Halle 
beginnt am 04.12.im Nahver-
sorgungszentrum Höchstädt, 
Metzgerei Schmidkunz für EUR 
15,- pro Person.

Weitere Termine für Höchstädt:
16.12. TG Weihnachtsfeier
27.01. TG-Galaabend
  Willi-Pöhlmann-Halle
04.02. TG Närrischer Nachmittag
  Willi-Pöhlmann-Halle
11.02. TG Faschingsdottesdienst
  Peter-und-Paul-Kirche

Rathausschlüssel und Zepter sind übergeben

Die Narren übernehmen
Bei der TG Höchstädt wird‘s ganz offiziell närrisch!
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